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Drucksache YI/3725 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Gruhl, Rösing, Dr. Schmid- 
Burgk, Bremer und Genossen 


betr. Versenkung von Giftstoffen in der See 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Trifft es zu, daß die Bundesregierung keine Einwendungen 
gegen die beabsichtigte Versenkung von giftigen Cyanid- 
Salzen im Nordostatlantik erhebt, obwohl sie von einem 
Angehörigen der nordrhein-westfälischen Landesanstalt für 
Immissionsschutz und Bodennutzungskunde nach Pressemit- 
teilungen als die ungeeignetste Beseitigungsart bezeichnet 
wird? 

2. Wenn ja, inwieweit hat sich die Bundesregierung an ihre 
mit Unterzeichnung der Oslo-Konvention gegebene Zusage 
gehalten, deren Grundsätze — hier den Grundsatz, zunächst 
unschädliche Beseitigungsmöglichkeiten an Land auszu- 
schöpfen — auch schon vor dem Inkrafttreten anzuwenden? 

3. Reichen nach den bisherigen Erfahrungen die rechtlichen und 
praktischen Möglichkeiten in der Bundesrepublik Deutsch- 
land aus, um sicherzustellen, daß bei giftigen Abfällen je- 
weils unter Mitwirkung aller beteiligten Behörden die un- 
schädlichste Beseitigungsmöglichkeit ermittelt und verwirk- 
licht wird? 

4. Trifft es zu, daß Vorschläge des Bundesinnenministeriums, 
in das Abfallbeseitigungsgesetz Bestimmungen über die 
Schaffung einer Clearing-Stelle für Giftmüll aufzunehmen, 
auf Widerstand der Länder gestoßen und deshalb nicht mit 
dem Gesetzentwurf dem Parlament vorgelegt worden sind? 
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5. Ist die Bundesregierung bereit, mindestens für die Fälle der 
beabsichtigten Versenkung auf See im Rahmen des Ver- 
tragsgesetzes zur Oslo-Konvention oder der Verordnung 
zur Ausführung des Vertragsgesetzes zum Übereinkommen 
über die Hohe See ein solches Clearing-Verfahren vorzu- 
schlagen bzw. einzuführen? 


Bonn, den 17. August 1972 


Dr. Gruhl 
Rösing 

Dr. Schmid-Burgk 
Bremer 
Alber 
Balkenhol 
Berding 
Biechele 

Freiherr von Fircks 
Dr. Fuchs 

Gerlach (Obernau) 

Dr. Giulini 
Dr. Gleissner 
Gottesleben 
Dr. Hammans 
Dr. Hubrig 
Dr. Jenninger 
Dr. Jobst 
Dr. Jungmann 
Picard 
Dr. Trassier 

Prinz zu Sayn-Wittgenstein-Hohenstein 
Dr. Schneider (Nürnberg) 
Schröder (Wilhelminenhof) 

Susset 

Volmer 


2 



